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VORWORT

Volkssagen berichten von Ausser-Gewöhnlichem, von
Über-Weltlichem auf unserer Welt, das erschreckt und

erstaunt, jedenfalls aber die Neugier weckt. Wenn sich das

Geheimnisvolle oder Grausliche gar mit bekannten örtlichkeiten

unseres heutigen Freiamtes verbindet, ist die
Faszination erst recht vorhanden. Es sind unsere Ahnen, unsere
Dörfer und Fluren, die in das sagenhafte Geschehen
verwickelt werden, und trotz mancher Unglaubwürdigkeit sind

wir nicht ganz sicher, ob nicht doch ein wahrer Kern im
Ganzen steckt, ob nicht doch ein bißchen wahre Geschichte

in unsern Sagen verborgen ist.

Da wir aber ja so aufgeklärt sind und vermeintlich nur
Richtiges von Mund zu Mund weitergeben wollen, läuft die

Sage Gefahr, in Vergessenheit zu geraten, denn wer wollte
schon die Abende mit Sagen-Erzählen und -Hören verbringen.

Und so möchten wir als Historische Gesellschaft Freiamt

mit dieser Sammlung von Sagen aus den Bezirken
Bremgarten und Muri versuchen, Übernommenes zu bewahren
und weiterzugeben — altes Volksgut als Beitrag der Gegenwart

für die Zukunft. Wir danken dafür dem Erzähler und
Bearbeiter, Dr. Hans Koch, Zug, der sein Freiämter Herz
sprechen ließ und dem Künstler Rico Galizia, Muri, der in
den Zeichnungen etwas von der Sagenwelt einzufangen
versuchte.

Roman W. Brüschweiler
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